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	KESB Kreis EmmenKindes- und Erwachsenenschutzbehörde	


Entwurf
[image: ]

	
Meldung durch Schule/Institution/Fachperson

	


Bitte vollständig ausgefüllt und unterschrieben an die Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde (KESB) Kreis Emmen, Rüeggisingerstrasse 22, 6020 Emmenbrücke senden.


Angaben Kind/Jugendliche/-r
Familienname					
[bookmark: Text1]Vorname					     
Geschlecht	☐	Weiblich	☐	Männlich		
[bookmark: Text2]Geburtsdatum					     
[bookmark: Text3]Adresse / Wohnort				     
[bookmark: Text4]Aufenthalt, wenn nicht an Wohnadresse		     
[bookmark: Text5]Telefonnummer / E-Mail			     
[bookmark: Text6]Nationalität / Muttersprache			     
Verständigung in Deutsch möglich?	☐	Ja	☐	Nein



Geschwister
[bookmark: Text7]Familienname					     
[bookmark: Text8]Vorname					     
[bookmark: Text9]Geburtsdatum					     



Meldende Schule/Institution
[bookmark: Text10]Schulhaus und Klasse/Institution		     
[bookmark: Text11]Adresse						     
[bookmark: Text12]Zuständige Schulleitung/Leitung Institution	     
[bookmark: Text13]Telefonnummer / E-Mail			     
[bookmark: Text14]Ansprechperson					     
[bookmark: Text15]Telefonnummer / E-Mail			     

Angaben zu den Eltern
Mutter
[bookmark: Text16]Familienname					     
[bookmark: Text17]Vorname					     
[bookmark: Text18]Geburtsdatum					     
[bookmark: Text19]Adresse/Wohnort				     
[bookmark: Text20]Telefonnummer					     
[bookmark: Text21]E-Mail						     
[bookmark: Text22]Nationalität / Muttersprache			     
Verständigung in Deutsch möglich	☐	Ja	☐	Nein

Vater
[bookmark: Text23]Familienname					     
[bookmark: Text24]Vorname					     
[bookmark: Text25]Geburtsdatum					     
[bookmark: Text26]Adresse/Wohnort				     
[bookmark: Text27]Telefonnummer					     
[bookmark: Text28]E-Mail						     
[bookmark: Text29]Nationalität / Muttersprache			     
Verständigung in Deutsch möglich	☐	Ja	☐	Nein



Involvierte Fachpersonen/Fachstellen
☐	Keine
☐	Ja, folgende Fachpersonen/Fachstellen sind involviert:
[bookmark: Text30]Name						     
[bookmark: Text31]Funktion					     
[bookmark: Text32]Adresse						     
[bookmark: Text33]Telefonnummer					     
[bookmark: Text34]E-Mail						     



Was ist der Anlass für die Meldung?
Beobachtete Verhaltensweisen oder Äusserungen, die darauf hindeuten, dass das Kind oder die/der Jugendliche gefährdet ist – möglichst konkrete und differenzierte Schilderung, die auf ein Problem hindeuten (mit Ort, Zeit, Datum, Quelle).

[bookmark: Text35]     




Weshalb erfolgt die Meldung zum jetzigen Zeitpunkt?

[bookmark: Text36]     




Welche Bemühungen wurden bisher unternommen und wie war das Ergebnis?
Bitte möglichst konkrete Angaben und Dokumentation (Datum und Ergebnis).

[bookmark: Text37]     




Wie ist die Zusammenarbeit mit den Eltern/Familiensystem?

[bookmark: Text38]     




Welche Ressourcen im Familiensystem und/oder sozialen Umfeld der Familien sind bekannt?

[bookmark: Text39]     





Wurden die Eltern bzw. wurde die sorgeberechtigte Person über die Meldung an die KESB informiert? Wenn ja, durch wen? Wenn nein, warum wurde darauf verzichtet?

[bookmark: Text40]     



Wer wurde bereits über die Meldung an die KESB informiert?

☐	Mutter	☐	Vater	☐	Kind/Jugendliche/-r	☐	Dritte

Wie war die Reaktion?

[bookmark: Text41]     



Ist bei der Abklärung durch die Behörde etwas Besonderes zu beachten?

[bookmark: Text42]     




Ort/Datum							Unterschrift
[bookmark: Text47]     			
								_________________________________



Beilagen:
Allfällig vorhandene zweckdienliche Situations-, Verlaufsberichte, Aktennotizen oder ähnliche Dokumente.

[bookmark: Text44]     				
[bookmark: Text45]     
[bookmark: Text46]     
[bookmark: cs_b747c7f77a744a11831a416fb403687f]
 
[bookmark: _cs_f084eb0cb6b840498daadda50401f8f6] 
	Emmen, 15. September 2025
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